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Protokoll Vereinsfrühschoppen vom 14.9.25 
 
Bürgermeister Matthias Baaß begrüßt die Anwesenden und verweist auf den Zukunftsdialog der 
katholischen Kirche Viernheim: Vertraute Orte - Neues Leben. Dabei geht es um die Veränderungen 
im christlichen Leben in Viernheim. Die katholische Kirche braucht keine 4 Kirchen mehr. Was macht 
man mit 4 Kirchen, die nicht mehr alle gebraucht werden. Dafür soll es einen gemeinsamen Prozess 
geben. 
 
Gastgeberin Martina Sorge begrüßt als 1. Vorsitzende des Vereins 1. Viernheimer Karate Dojo. 
Das Karate-Dojo hat in der Industriestraße viele Trainingsmöglichkeiten. Frau Sorge bietet beim 
Wegfall der Waldsporthalle (wegen Renovierung) Trainingsmöglichkeiten in ihren Räumen an. 
Allerdings nur für Sportarten, die nicht mit festen Schuhen ausgeführt werden. 
 
Moderatorin Katja Klein stellt die Tagesordnung vor und übergibt dann direkt an Beate Preuss, 
Seniorenberaterin in Viernheim: 
 
TOP 1: Beate Preuß stellt Teile der Umfrage „Älterwerden in Viernheim“ vor.  
Vorbemerkungen: Die Umfrage setzt sich aus verschiedenen Bereichen zusammen (siehe 
Präsentation: Ergebnisse Älterwerden in Viernheim). Man kann davon ausgehen, dass diejenigen, die 
schon öfter befragt werden bzw. an der Befragung teilnehmen, sich mehr mit dem Viernheimer 
Gemeinwesen identifizieren. Die Umfragen finden ca. alle 1,5 bis 2 Jahre statt. Die Befragung zum 
Älterwerden war die 13. Befragung.  
 

Ergebnisse aus der Umfrage: 
Generell gilt: Der wichtigste Kanal 
für Informationsweitergabe bleibt 
das persönliche Gespräch. 
Vereine sind ein wichtiger Punkt 
für das soziale Miteinander.  
Sport und Verein können sich in 
der Umfrage ggf. doppeln, aber 
es zeigt dennoch die Wichtigkeit 
von Vereinen und Sport für das 
soziale Miteinander. 
Vor allem für Männer sind 
Vereine und Sport wichtig für die 
Gestaltung ihrer sozialen 
Kontakte. 
 

Wie können Vereine das nutzen?  
 Die Vereinsfamilie kann im Sinne der Mitgliederbindung noch mehr in den Vordergrund 

gestellt werden. 
 Nicht immer nur bei neuen Mitgliedern auf Junge gehen, sondern ggf. auch Ältere in den 

Blick nehmen. 
Es gibt bei einigen Menschen einen Unterstützungsbedarf, wie man in einen Verein „reinkommen“ 
kann. Die Zahl derer liegt bei 10 – 15 Prozent. Der Wunsch nach Unterstützung kommt eher von 
Männern als von Frauen. Mögliche Gründe können sein, dass Männer ggf. durch den Beruf kaum 
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soziale Anbindungen haben. Insofern könnte diese Zielgruppe interessant für Vereine sein. Das 
spiegelt sich zum Beispiel auch in der Struktur der SBS wider.  
Interessant ist die Frage, wie man an diese Gruppe rankommt.  

 Diese Gruppe könnte evtl. durch das Melderegister rausgefiltert werden.  
 Vielleicht könnte es dazu einen eigenen Vereinsfrühschoppen geben. Ggf. könnte man 

jemanden, der diesen Weg eingeschlagen hat (z.B. aus der SBS) dazu einladen, um berichten 
zu lassen, wie er den Weg in die SBS gefunden hat. 

 Gibt es jemanden (auch in anderen Gemeinden), der damit Erfahrung hat? (ggf. Bei 
Engagierter Stadt (ES) und Metropolregion nachfragen. 

 ggf. könnte diese Gruppe auch über eine weitere Befragung befragt werden. 
 
 
 
TOP 2: Digitalisierung beim 1. Viernheimer Judo-Club e.V. 
Jörg Klumpp stellt die Nutzung von Google-Workspace vor. Wichtig dabei vor allem: Wie wird es 
genutzt und welche Herausforderungen gibt es dabei. 
Das Projekt wurde 2019 gestartet. Nach und nach wurden immer mehr Prozesse digitalisiert. Zuletzt 
wurde dann extra Hardware angeschafft, dass alle auf dem gleichen Stand sind.  
Zuerst hat sich der Judoclub folgende Ziele gesetzt: 

 Es muss leicht 
administrierbar sein. 

 Es muss leicht zu 
lernen sein. 

 Es muss einen großen 
Funktionsumfang 
haben. 

 Die Hardware muss 
günstig sein. 

 Es muss lokal und 
online nutzbar sein.  

 Es braucht eine 
gemeinsame Ablage. 

 Es muss sicher sein! 
 Andere Plattformen 

müssen eingebunden 
werden können. 

 
Eigentlich waren es nur zwei Plattformen, die den Anforderungen genügt haben: Microsoft 365 und 
Google Workspace. Die Schulungen für den Verein haben in der Cafeteria des Neuen Rathauses 
stattgefunden. 
 
Fazit: 

 Vieles in der Organisation ist besser geworden. 
 Alle Papierformulare wurden abgeschafft. 
 Die Arbeitsstunden-App erleichtert Vieles. 
 Vieles kann viel besser miteinander geteilt werden. 
 Die Buchhaltung ist viel transparenter geworden. 
 Es gibt nur noch eine Wahrheit. (Alle sind auf dem gleichen Stand.) 
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 Mehr Nähe zu den Mitgliedern gewonnen. 
 Mitglieder haben ein Portal, in dem man seine Daten aktualisieren kann. 
 Wir können vermitteln, dass wir ein moderner Verein (geworden) sind. 

 
Eine Kernanwendung dabei ist Webling  https://www.webling.eu/   
Die Präsentation des Judoclubs finden Sie im Anhang. 
 
 
TOP 3: Der Musikertreff Viernheim stellt sich vor (MTV) 
Der Musikertreff Viernheim ist eine lose Zusammenkunft der Musiker in Viernheim und ist auf 
Initiative von Matthias Baaß (Aus der Frage: Wie habt Ihr Corona überlebt? Wie kann die Stadt Euch 
helfen?) entstanden.  siehe Präsentation MTV Vereinsfrühschoppen  
Es sind sowohl Einzelkünstler als auch Gruppen (Chöre, Orchester) zusammengefasst. 
MTV ist kein Verein. Aber es sind alle ehrenamtlich dabei. Die Gruppe will sich gegenseitig 
unterstützen. Die Stadt unterstützt die Initiative mit einem Budget. Davon werden z.B. auch kleine 
Gagen gezahlt. 
Es sollen Kontakte untereinander, aber auch zu anderen Personen gepflegt werden.  
Es gibt eine Liste, auf der sich jeder eintragen kann, wer er oder sie ist und was sie zur Verfügung 
stellen kann. 
Die Initiative hilft dabei, geeignete Locations für einen Auftritt zu finden. Dabei gibt es immer mehr 
Auflagen, die beachtet werden müssen. 
Es werden auch Fortbildungen angeboten. Z.B: Wie will ich meine Probleme bewältigen (Gesang 
verbessern, steuerliche Aspekte, Hilfen über die Musik hinaus.) 
Es soll keine Viernheimer Band bevorzugt werden. Jeder kann bei Veranstaltungen zum Zug kommen. 
MTV vermittelt dabei nur, aber bucht die einzelnen Musiker nicht. 
Es sind für die Zukunft verschiedene Formen von Veranstaltungen geplant.  
MTV ist auch Ansprechpartner für Vereine  Kontakt: mtv@viernheim.de 
 
Weitere Informationen unter: https://www.vhs-viernheim.de/hilfreiche-informationen/mtv-
musikertreff-viernheim   oder: https://www.viernheim.de/artikel/detail/News/musikertreff-
viernheim-plattform-fuer-viernheimer-musiker.html  
 
Bürgermeister Baaß: Es gibt viel mehr Anbieter zum Gestalten einer Veranstaltung als man zuerst auf 
dem Schirm hat. Man kann dazu gerne MTV ansprechen, die einen sehr guten Überblick über diesen 
Schatz, den wir in Viernheim haben, haben. Die Musikerinnen und Musiker freuen sich über eine 
Gelegenheit, irgendwo aufzutreten.  
 
Generell sind die Möglichkeiten kleiner geworden, einen Auftritt zu haben. Gerade für (noch) 
unbekannte Bands oder Einzelmusiker ist das aber enorm wichtig. 
Es muss auch nicht immer nur ein Auftritt sein, dem alle lauschen, sondern MTV bietet zum Beispiel 
auch Hintergrundmusik an. 
 
MTV ist nicht nur für Veranstaltungen in Viernheim, sondern auch darüber hinaus ansprechbar. 
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TOP 4: Verschiedenes 
Das Museumscafé bietet die Möglichkeit, einen Verein vorzustellen. Das Angebot ist niederschwellig. 
Die Besucher können Kaffee trinken und Kuchen essen und dabei Informationen bekommen. Das 
Museum organisiert den Rahmen und die Werbung für die Veranstaltung. Man kann als Verein dann 
einfach nur dazu kommen und seine Infos weitergeben. Gemeinsam mit dem Museum kann dann 
gemeinsam überlegt werden, wie die Präsentation noch weiter umrahmt werden kann. Das Museum 
bietet im Rahmen seiner Möglichkeiten noch einen Mehrwert zur Präsentation des Vereins. 
Einfach bei Elke Leinenweber melden: elke.leinenweber@viernheim.de oder museum@viernheim.de  
 
 
Jugend-Anerkennungsveranstaltung  
Die für den 13.9.25 geplante Jugend-Anerkennungsveranstaltung „Beach-Party“ wurde 
wetterbedingt abgesagt. Die Entscheidung haben die Jugendlichen der Vorbereitungsgruppe 
getroffen. Die Veranstaltung soll im kommenden Jahr nachgeholt werden. 
 
 

 
 
Anhang: 

 Präsentation: Ergebnisse Älterwerden in Viernheim 
 2025-09 Präsentation Frühshoppen Viernheim (Judoclub) 
 Präsentation MTV Vereinsfrühschoppen 

 
 
 
 
 
 


